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Ob Solo oder mit Band: Seine Konzerte sind eine lebendige Reise durch Jazz, Blues, Gospel, 
World Music und eigene Kompositionen. Mal federleicht und verspielt, mal kraftvoll und funky 
– aber immer mit Seele.
Luley nennt seinen Stil „Contemporary New Orleans Piano“ – ein Mix aus Tradition und Zeit-
geist, der Genregrenzen sprengt und immer wieder überrascht. Mit Songs aus der Wiege des 
Jazz und eigenen Stücken entwickelt er eine Sprache, die sowohl Kenner:innen begeistert als 
auch neue Hörer:innen abholt.

Storytelling trifft Spielfreude

Was Jan besonders auszeichnet, ist sein Gespür für Atmosphäre. Seine Konzerte sind nicht 
nur musikalisch, sondern auch erzählerisch packend: Anekdoten, historische Einblicke, per-
sönliche Erlebnisse – mit Charme und Humor verbindet er Musik und Geschichten, ohne jemals 
belehrend zu wirken.

„Virtuos beherrscht er das Klavier wie kaum ein anderer und erzählte dabei […] die musi-
kalische Geschichte von New Orleans. Er vereint Blues, europäische Klassik, afrikanische 
und karibische Rhythmen und spielt Swing oder Rock’n’Roll mit der gleichen Leichtigkeit. 
Dazu erzählt er Geschichten, singt und entwickelt durchaus seine eigene Sichtweise auf 
die Stadt.“ 

(nh24.de)

"Jan Luley ist ein jazzmusikalischer Alleskönner. Da rollen die Ideen nur so aus seinen 
Fingern, werden die abenteuerlichsten Rhythmen aus dem alten New Orleans Jazz 
aufeinandergetürmt, die Blue Notes immer an die rechte Stelle plaziert, jede Kadenz 
mit einer anderen Harmonisierung versehen und die Melodien so sinnlich aus kleinen 
Motiven entwickelt, dass man nie den roten Faden der Songs verliert und dennoch 
immer wieder von neuen Licks und raffinierten Wendungen überrascht wird." 

(Frankfurter Allgemeine Zeitung)

Pianist, Sänger und Komponist Jan Luley gehört zu den renommiertesten europäischen Pianisten, die 
den Spirit von New Orleans mit einem eigenen, modernen Stil voller Virtuosität, Groove und kreativer 
Ausdruckskraft lebendig halten.



„Die Beschäftigung mit dem Jazz vor hundert Jahren geriet 
nicht zur musealen Tour, sondern zu einer spannenden 
Auseinandersetzung mit den historischen Vorlagen. Ent-
scheidend für den Ertrag waren dabei die instrumentalen 
Qualitäten. Luley beherrscht am Klavier alle Spielarten, von 
kraftvollen Blockakkorden über filigrane Läufe bis hin zu 
aberwitzigen Tempi.“

(Badische Neueste Nachrichten)

In seinen Programmen stellt Jan Songs aus der Geburtsstadt des Jazz eigenen Kom-
positionen gegenüber und entwickelt daraus einen persönlichen Stil mit hohem 
Wiedererkennungswert. Zwischen federleichtem Swing, changierenden Klang-
flächen, Blueselementen und energetisch groovenden Passagen findet er seine 
eigene Stimme und kombiniert auf subtile Weise Jazz-Tradition mit Moderne. 
Luleys virtuos verspielte Arrangements transportieren die Energie und den 
Geist von New Orleans – gepaart mit ebenso charmanten wie informativen 
Moderationen, in denen er seine Musik mit Stimmungen, Anekdoten und Hin-
tergrundgeschichten verknüpft. Dabei bleibt seine Musik stets zeitlos und 
verneigt sich vor der reichen Tradition der Stadt, ohne dabei jemals an Span-
nung und Kreativität einzubüßen.

„Die rollenden Bässe der Linken und die verspielten Melodiefigu-
ren der Rechten, der kreolische Rhythmus, sowie das zündende 
Tempo, reißen zu Beifallsstürmen hin.“  

(Jazzpodium)

Jan Luley Trio - das Top-Trio mit Paul G. Ulrich am Bass und Tobias Schirmer am Schlagzeug 
Barrelhouse Jazzband - die älteste unabhängige Jazzband Europas (seit 1953)
Ginea „Adi“ Wolf (Bermuda) - Gesang (multi-talentierte Sängerin, Songwriterin, Malerin und Schauspielerin )
CLEO - Gesang (berührender Nachwuchs-Star mit großer Stimme und jeder Menge New Orleans Feeling)
Ryan Carniaux (USA) - Trompete (virtuoser Power-Jazz der New Yorker Schule)
Thomas l'Etienne - Klarinette, Saxophon (kreolisch-brasilianisches Flair, z.B. im Duo BOONOONOONOUS)
Hila Kulik (ISR) - Piano, Duo-Konzert an zwei Pianos
The Creole Clarinets - Zwei Klarinetten mit Rhythmusgruppe zwischen Brasilien, der Karibik und New Orleans

viele weitere, auch Künstler aus New Orleans, auf Anfrage
www.janluley.com/projekte

In diesen Konstellationen ist Jan Luley gemeinsam mit herausragenden Musiker:innen live zu erleben:

special guest: Ginea „Adi“ 
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Foto: Peter Vit, Israel

http://www.janluley.com/projekte


"... die mit der linken Pranke ins Klavier donnernden Riffs von Jan 
Luley, die in sich geschlossenen, architektonisch wunderbar auf-
gebauten Soli, den ganzen überschäumenden Spielwitz." 

(Frankfurter Allgemeine Zeitung)

„Evrything in New Orleans is a good idea.“ 
(Bob Dylan)

Jan Luley gehört zu den profiliertesten europäischen Pianisten, die die tief verwurzelte Musiktradition aus New 
Orleans mit virtuosem Können und frischer Kreativität auf die Bühne bringen. Mit einer engen Verbindung zur Mu-
sikszene der Geburtsstadt des Jazz, die er durch zahlreiche Aufenthalte und Kollaborationen in New Orleans pflegt, 
interpretiert Luley auf einzigartige Weise die Musik dieser Stadt neu, fügt dieser aber auch zahlreiche eigene Kom-
positionen hinzu. Er verbindet klassischen Jazz, Weltmusik, Blues und Gospel mit zeitgenössischen Hör- und Spiel-
gewohnheiten und schafft so eine unverwechselbare musikalische Sprache, die er selbst „Contemporary New Or-
leans Style Piano“ nennt.  

Jan Luley studierte Jazz mit Hauptfach Klavier im holländischen Arnheim und spielte bis heute über 2800 Konzerte in 
18 Ländern Europas sowie in Afrika, den USA und Israel. Sein Klavierspiel ist auf 21 Alben (plus diversen Samplern) ver-
öffentlicht. Neben seiner musikalischen Laufbahn arbeitet Jan Luley als Fotograf und Grafikdesigner, ist künstlerischer 
Leiter und Berater von Festivals und Konzertreihen, gibt Workshops im In- und Ausland und organisiert gemeinsam mit 
seiner Frau  Reisen nach New Orleans und ins Baltikum.

Weitere Infos sowie Hörproben, Videos, Konzerttermine und CD-Veröffentlichungen finden Sie unter www.janluley.de

BIOGRAPHISCHES

http://www.janluley.de


FINE ART PRINTS

Jan Luley entdeckte schon früh seine Leidenschaft 
für die Fotografie – mit acht Jahren hielt er erstmals 
eine Kamera in der Hand, mit zwölf folgte die ers-
te Spiegelreflex. Was als Faszination begann, ent-
wickelte sich über die Jahre vom Hobby zur zweiten 
künstlerischen Profession. 

Als Musiker mit einem besonderen Bezug zu New Or-
leans fängt er in seinen Bildern die Atmosphäre die-
ser einzigartigen Stadt ein. Seine Motive reichen von 
Straßen- und Architekturfotografie über eindrucks-
volle Musikerportraits bis hin zu lebendigen Konzert-
momenten.

Alle Fotos sind in hochwertigem Schwarzweiß auf Leinwand (For-
mate von 60x40 cm bis 120x80 cm) und auf Wunsch auch auf an-
deren Materialien wie Alu-Dibond oder Acryl erhältlich.

MY NEW ORLEANS 

Jan Luley zeigt New Orleans in eindrucksvollen Schwarz-
weißbildern voller Atmosphäre und Authentizität. Seine 
Motive reichen von lebendiger Streetfotografie und cha-
rismatischen Musikerporträts bis hin zu ikonischer Archi-
tektur und versteckten Winkeln der Stadt.

Seit seiner ersten Reise 1996 ist Luley der „Crescent City“ 
eng verbunden. Seit 2006 begleitet er regelmäßig Rei-
segruppen durch die Clubs, Bars und historischen Vier-
tel von New Orleans sowie ins faszinierende Umland mit 
seinen Sümpfen und alten Plantagen. Aus seinem stetig 
wachsenden Fotoarchiv präsentiert er in seinen Fine Art 
Prints persönliche Highlights, Erinnerungen – und vor al-
lem: seine ganz eigene Sicht auf die Stadt.

www.luleyfoto.de

http://www.luleyfoto.de


DISKOGRAPHIE

•	 Louisiana Café,  Jan Luley Trio feat. Gene „Mighty Flea“ Conners, LMR00607, 1997
•	 Rosetta, HOT SWING COMPANY feat. Jan Luley, 1998
•	 I Feel The Spirit, Jan Harrington & friends, Nagel-Heyer Rec., 1998
•	 100 Years Louis Armstrong, Barrelhouse JB, PSAM 0001, 2000
•	 New Orleans Joys, Barrelhouse Jazzband, FMS 2091, 2001
•	 50 - BARRELHOUSE NOW! Barrelhouse Jazzband, FMS 2094, 2003
•	 Talking Solo, Jan Luley, Guthoff Music 30083, 2003
•	 Wings Of Blues, Angela Brown & Jan Luley, LMR00104, 2004
•	 New Harlem Shout, Barrelhouse Jazzband, FMS2095, 2004
•	 Barrelhouse Jazzband Live – 10. Dixieland Jubilee, CACD8258, 2006
•	 La Lune Sur La Rue Bourbon (Maxi-CD), J. Luley feat. Reimer von Essen, LMR00406, 2006
•	 Portrait, Barrelhouse Jazzband, LMR00707, 2007
•	 God Has Smiled On Me, J. Luley/Angela Brown/Barrelhouse Jazzband, LMR00808, 2008
•	 Jazz Meets Klassik, David Frenkel & Jan Luley, LMR01008, 2008
•	 Piano Tales, Jan Luley Solo + Trio, LMR01310, 2010
•	 Blues Gumbo, Jan Luley, LMR01513, 2013
•	 Boonoonoonous, Jan Luley & Thomas l‘Etienne, LMR01613, 2014
•	 Air Force One, Jan Luley & Torsten Zwingenberger, LMR01715, 2015
•	 See Ya Later, Jan Luley Trio feat. Brenda Boykin, LMR01816, 2016
•	 Let Them Talk, Cleo & Jan Luley Trio feat. Rick Trolsen und Joe Wulf, LMR02017, 2017
•	 I Get Ideas, Jan Luley, LMR02121, 2021

LÄNDER
Deutschland • Niederlande • Frankreich • Spanien • Italien • USA • Tunesien • Luxemburg • Belgien • Schweiz • Österreich • Finnland • 
Dänemark • Estland • Tschechoslowakische Republik • Kroatien • Ungarn • Irland • Polen • Russland • Marokko • Israel

FESTIVALS
JazzAscona/CH • New Orleans Jazz Festival Tel Aviv/ISR • Jazzfestival Enkhuizen/NL • Taragona Jazzfestival/E • Festival Vache de Blues/F • 
Dixieland Festival Dresden/D • Jazzrally Düsseldorf/D • Bluesfestival Breslau/PL • Jazzfestival Gronau/D • Lenker Jazztage, Lenk/CH • Jazz-
festival Illawa/PL • New Orleans Festival Wendelstein/D • Jazzfestival Femo/DK • Blues Festival Rijeka/CRO • Jazzfestival Luxemburg/LUX 
• Jazzfestival Cork/IRE • Jazzfestival On Sea (Mediterranean Sea, Black Sea) • Budapest Jazz Festival/H • Aarhus Jazz Festival/DK • Wetz-
larer Festspiele •  Boogie Festival Cambrai/F • Rheingau Musikfestival/D • Münchener Pianistenfestival/D • Int. Zingster Klaviertage/D • 
Klaviertage Bad Wildungen/D • Boogie Woogie Festival, La Neuveville/CH ...

LOCATIONS
Alte Oper Frankfurt/D • Salle de Triangle, Huningue/F • Philharmonie Köln/D • Congress Center Hamburg/D • Philharmonie München/D • 
Schiller Theater Berlin/D • Storyville Jazzclub, Helsinki/FIN • Centre Congres á Metz/F • Jazzland, Vienna/A • Commerzbank Arena Frank-
furt/D • Tonhalle, Düsseldorf/D • KKL Concert Hall, Luzern/CH • Steigenberger Hotel, Duisburg/D • Audiforum, Ingolstadt/D • Schloßkirche 
Bad Homburg/D • Coselpalais Dresden/D • Schloß Elmau/D • Pädaste Manor/EST, Estonian National Piano Museum, Holdre/EST ...

uvm.

KÜNSTLER mit denen Jan die Bühne teilen durfte
Angela Brown (USA/D) • Axel Zwingenberger (D) • Big Al Carson (USA) • Big Jay McNeely (USA) • Bill Ramsey (USA/D) • Bob Seeley (USA) 
• Brenda Boykin (USA/D) • Carrie Smith (USA) • Charlie Fardella (USA) • Chris Hopkins (D) • Chuck Wilson (USA) • Cleo (D) • Clifford 
Solomon (USA) • Craig Klein (USA) • Dan Barrett (USA) • Dan Levinson (USA) • Davell Crawford (USA) • David Frenkel (BY) • Eddie Er-
ickson (USA) • Eden Brent (USA) • Evan Christopher (USA) • Franz Jackson (USA) • Gene “Mighty Flea” Conners (USA) • Ginea „Adi“ Wolf 
(Bermuda) • Harriet Lewis (USA) • Heinz Sauer (D) • Herb Hardesty (USA) • Hila Kulik (ISR) • Ilja Richter (D) •  Janice Harrington (USA) • 
Joan Faulkner (USA/D) • Joe Fonda (USA) • Joe Krown (USA) • Joe Wulf (D) • John Allred (USA) • John Boutté (USA) • John Defferary (UK) 
• Judy Carmichael (USA) • Lady Linda Lacen (USA) • Lawrence Sieberth (USA) • Leroy Jones (USA) • Lillian Boutté (USA) • Little Willie 
Littlefield (USA/NL) • Louisiana Red (USA/D) • Louis Ford (USA) • Love Newkirk (USA/D) • Lucien Barbarin (USA) • Matt Perrine (USA) • 
Mike Whellans (UK) • Miles Griffith (USA) • Monique Thomas (USA/F) • Ole “Fessor” Lindgren (DK) • Olivier Franc (F) • Paul G. Ulrich (D) • 
Randy Reinhardt (USA) • Randy Sandke (USA) • Red Holloway (USA) • Reimer von Essen (D) • Rick Trolsen (USA) • Ricky Nye (USA) • Rod 
Mason (UK/D) • Roderick Paulin (USA) • Samantha Wright (UK) • Tanya Boutté (USA) • Thimo Niesterok • Thomas l’Etienne (D/USA) • 
Torsten Zwingenberger (D) • Trevor Richards (UK/USA/D) • Tyree Glenn jr. (USA/D) • Vince Weber (D) • Wendell Brunious (USA) • Winard 
Harper (USA) • Wycliffe Gordon (USA) 

und viele weitere, die hier eigentlich auch stehen müssten...				    thank you all for your music and inspiration

REFERENZEN

VIDEO

Please follow this link to Jan‘s You-
tube channel: www.youtube.com/
janluley

FACEBOOK

www.facebook.com/luleymusic

INSTAGRAM

www.instagram.com/janluley

CDs are avialable at: www.janluley.de/cdCD-SHOP

http://www.youtube.com/janluley
http://www.youtube.com/janluley
http://www.youtube.com/jazzexperte
http://www.facebook.com/luleymusic
http://www.facebook.com/luleymusic
http://www.instagram.com/janluley
http://www.instagram.com/janluley
http://www.janluley.de/cd


JAN LULEY
www.janluley.de 

LULEY‘S - MarketingDesignFotografie
www.luleys.de

LULEYFOTO
www.luleyfoto.de

NEW ORLEANS REISEN
www.janluley.de/neworleans

MORE LINKS
www.linktr.ee/janluley

KONTAKT & BOOKING:

LULEYMUSIC RECORDS
Brunnenstr. 1
36282 Hauneck

Tel.: +49 (0) 172 2812060
E-Mail: info@luleymusic.de

Please follow:  
youtube.com/janluley

http://www.janluley.de
http://www.luleys.de
http://www.luleyfoto.de
http://www.janluley.de/neworleans
http://www.linktr.ee/janluley
mailto:info%40luleymusic.de?subject=
http://www.youtube.com/janluley

